
Nr. 11 18. Juli 2003 2. Jahrgang

Sommer in der Stadt . . .
Liebe Meeranerinnen und Mee-
raner!
So richtig gelungen war es, das
erste Meeraner Vereinsfest am
ersten Juli-Wochenende. 294 Jah-
re nach der Gründung des ersten
Meeraner Vereines bereiteten
über 60 Vereine allen Meeranern
und den zahlreichen Gästen in
unserer Stadt zwei wunderschöne
Tage. Es erfüllt uns alle mit Stolz
und ich danke allen Vereinsakti-
ven für das Engagement. Sie alle
haben die große Meeraner Ver-
einstradition fortgeführt und eine
neue Tradition begründet: das
Fest der Vereine.
Bevor ich mit Ihnen einen kleinen
Spaziergang durch unsere Stadt
mache, danke ich an dieser Stel-
le dem diesjährigen Abitur-Jahr-
gang unseres Pestalozzi-Gymnasi-
ums für die aufwändigen und ge-
lungenen Sanierungsarbeiten im
Schulgebäude und in der Schul-
turnhalle. In diesem Projekt – un-
terstützt durch zahlreiche Meera-
ner Unternehmen – haben Schü-
lerinnen und Schüler vorbildlich
gearbeitet. Dank an sie alle!
Ab Juli gibt es eine Reihe von Bau-
aktivitäten in unserer Stadt. Für
Beeinträchtigungen bitte ich um
Verständnis. Begründet durch die
Haushaltssperre des Freistaates
Sachsen erhält die Stadt Meera-

Ganz Meerane war zum 1. Vereinsfest auf den Beinen. Bürgermeis-

ter Prof. Ungerer eröffnete das zweitägige Spektakel.          Foto: Hönsch

ne erst Ende Juli verbindlich ihre
Geldzuweisungen (Fördermittel)
für dieses Jahr, so dass die Bau-
maßnahmen alle in den Sommer-
monaten starten.
Dazu gehört der 5-monatige Bau
des Abwassersammlers in der Äu-

ßeren Crimmitschauer Straße zwi-
schen Geucke- und Goethestraße.
Danach folgt der Ausbau der ge-
samten Äußeren Crimmitschauer
Straße. Am Teichplatz beginnt im
Juli der 2. Bauabschnitt der Hang-
sicherung des Kirchberges. Darin

eingeschlossen ist der Bau der
Treppe. In der Friedrichstraße wird
die Abwasseranlage gebaut; dem
folgt dann der Straßenbau. Das
Quartier der Oberen Mühlgasse
mit dem neuen Lörracher Platz
und der Stadtverwaltung geht in

seine Endphase. Fertigstellung ist
im Oktober. Geplant ist ferner der
Ausbau der Waldenburger Straße/
Forststraße durch den Landkreis
Chemnitzer Land. Diese Baumaß-
nahme soll im September begin-
nen. Sie sehen, von Sommerloch

und Langeweile in der Stadt kei-
ne Spur. Alle sind bemüht, die
Baumaßnahmen so zügig wie
möglich zu erledigen.
Auch „Visionen brauchen Fahrplä-
ne“, formulierte einst der Philo-
soph Ernst Bloch – und gewiss ha-
ben es Kleinstädte wie Meerane
schwerer, ihren „Fahrplan“ zu fin-
den. Zur Vision führt hier kein
Königsweg – jede Stadt muss sich
auf den Weg zu ihrer ureigenen
Gestaltung machen. Aber da, wo
Stadt ganz Stadt ist (auf ihren
Straßen, ihren Plätzen und ihren
Märkten) gelingt es, ein Stück
moderne Stadtpersönlichkeit zu
schaffen. Das ist das moderne
Meerane.
Sommer heißt auch Urlaubszeit.
Ich wünsche Ihnen allen erholsa-
me Tage und kommen Sie, falls
Sie verreisen, alle gesund wieder.
Kinder und Jugendliche haben
auch dieses Jahr wieder die Mög-
lichkeit, sich am Sommerpro-
gramm der Annaparkhütte oder
des Jugendclub „Beverly Hills“ zu
beteiligen. Das Programm ist
spannend. Viel Spaß!

Herzlichst Ihr


